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Thessaloniki, 14. Januar 2021 

 
 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Umfassende Lernunterstützungssysteme, um Menschen zum 
Umgang mit Veränderungen zu befähigen 

 
Angesichts der aktuellen Gesundheitskrise und der damit einhergehenden 
weitreichenden Veränderungen auf dem Arbeitsmarkt ergreifen die Europäische 
Union und ihre Mitgliedstaaten Maßnahmen zur stärkeren Förderung von 
Beschäftigung, auch durch Weiterbildungs- und Umschulungsmöglichkeiten, die 
allen Menschen in Europa offen stehen. Das Cedefop hat sich vor diesem 
Hintergrund, zusammen mit der Europäischen Kommission und den 
Mitgliedstaaten, mit der Erbringung von Berufsberatungsleistungen beschäftigt. 

Viele Länder und Regionen der EU arbeiten an umfassenden und koordinierten 
Lernunterstützungssystemen, die Beschäftigungs-, Bildungs-, Beratungs- und 
Eingliederungsmaßnahmen miteinander verbinden. Das Cedefop unterstützt die 
Bemühungen der Länder bei der Einrichtung von Systemen, die den Menschen 
lebensbegleitendes Lernen und eine lebenslange berufliche Laufbahn 
ermöglichen. Diese Systeme bestehen aus Bausteinen, die von der Beratung an 
allen entscheidenden Punkten des Lebens bis zur Förderung berufsbiografischer 
Gestaltungskompetenzen und von der Validierung und Anerkennung früherer 
Lernerfahrungen bis hin zu finanziellen Anreizen und aufsuchenden Maßnahmen 
für die am stärksten Benachteiligten reichen. 

Die Menschen müssen heute mehr denn je zugängliche, hochwertige und 
umfassende Unterstützung in Anspruch nehmen können, um ihre Bildungs- und 
Arbeitsbiographien angesichts wirtschaftlicher und gesellschaftlicher 
Herausforderungen klug zu gestalten und neue – auch unerwartete – 
Möglichkeiten wahrzunehmen. Darüber hinaus sollte die Unterstützung von 
Lernen und beruflicher Entwicklung sinnvolle Beschäftigung und umfassende 
gesellschaftliche Teilhabe zum Ziel haben und die Bedingungen für ein hohes 
Maß an kollektivem und individuellen Wohlstand und Lebenszufriedenheit 
schaffen. 

Erfahren Sie mehr im neuesten Kurzbericht des Cedefop. 

Die Pressemitteilungen des Cedefop finden Sie hier. 

Wenn Sie weitere Medienprodukte des Cedefop (Newsletter, Zeitschriften, Kurzberichte 
usw.) beziehen wollen, erstellen Sie bitte ein Benutzerkonto auf unserer Website. 

 
Kontakt 
Pressesprecherin: Rosy Voudouri 
Tel. +30 2310 490012, E-Mail: rosy.voudouri@cedefop.europa.eu 

Leiter der Abteilung Kommunikation: Gerd Oskar Bausewein 
Tel. +30 2310 490288, E-Mail: gerd-oskar.bausewein@cedefop.europa.eu 
 

https://www.cedefop.europa.eu/en/publications-and-resources/publications/9153
http://www.cedefop.europa.eu/news-and-press/press-and-media/press-releases
https://www.cedefop.europa.eu/de/user/register
mailto:rosy.voudouri@cedefop.europa.eu
mailto:gerd-oskar.bausewein@cedefop.europa.eu
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Über das Cedefop 
Das Europäische Zentrum für die Förderung der Berufsbildung (Cedefop) ist das 
Referenzzentrum der Europäischen Union für die Bereiche berufliche Aus- und 
Weiterbildung, Kompetenzen und Qualifikationen. 

Vernetzen Sie sich mit uns   

https://www.facebook.com/Cedefop/
https://twitter.com/
https://www.youtube.com/user/CedefopVideos

